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Wir alle wün schen un se ren Kin dern das Bes te, von An fang an: 
Sie sol len ge schützt und glück lich im Mut ter bauch he ran wach-
sen, eine leich te Ge burt ohne Komp li ka ti o nen er le ben und 
sanft in der Fa mi lie an kom men, wo sie ge liebt und um sorgt 
wer den. Das ist es, was wir un ter Ge bor gen heit ver ste hen.

Ge bor gen heit ist all das Schüt zen de, He gen de, das lie be voll 
Um sor gen de. Es ist das, was uns ein war mes Ge fühl im Her zen 
gibt und Ver trau en wach sen lässt. Bau stein ei ner si che ren Bin-
dung. Ein Le ben gänz lich ohne die ses Grund ge fühl lässt sich 
schwer vor stel len. Und den noch ist es nicht greif bar: Ge bor-
gen heit lässt sich nicht zwangs wei se her stel len. Ist ein Kind im 
Tra ge tuch, muss es nicht un be dingt ge bor gen sein, auch nicht, 
wenn es mit El tern und Ge schwis tern im Fa mi li en bett schläft. 
Und nur weil man sein Kind im Ge burts haus zur Welt bringt, 
hat man es nicht am ge bor gens ten Ort der Welt ge bo ren. Ge-
bor gen heit ist et was, das wir mit un se ren ganz ei ge nen Zu ta ten 
selbst her stel len. Es ist ein Fa mi li en re zept, das in je der Fa mi-
lie ein we nig an ders aus se hen kann. Je der be dient sich an de rer 
Zu ta ten, da mit das ent steht, was die Fa mi lie glück lich macht.

Nicht nur un se re Kin der be nö ti gen et was von die ser Ge-
heim re zep tur, auch wir El tern sind da rauf an ge wie sen: von 
der Schwan ger schaft über die Ge burt bis zum Er le ben un se rer 
El tern- und Part ner schaft. Auch wir wach sen je den Tag und 
be nö ti gen Rück halt und An er ken nung, ge nau wie un se re Kin-
der. Ein lie ben des Wort, ein auf mun tern des Zu ni cken, die Be-
stä ti gung ei nes an de ren Er wach se nen, dass wir ein fach all das 
ge ben, was wir kön nen. Uns El tern ver bin det, dass wir uns alle 
je des Glück der Welt für un se re Kin der wün schen und un ser 
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Vor wort 9

Mög lichs tes da für tun. Doch wie der Weg in eine schö ne Kind-
heit und das gute Fa mi li en le ben im De tail aus sieht, wis sen wir 
nicht so ge nau. Was sind denn die Zu ta ten für das ge bor ge ne 
Auf wach sen? Vie le El tern sind ver wirrt: Haus ge burt oder Kli-
nik? Fa mi li en- oder Kin der bett? Stil len oder nicht? Oft wird be-
tont, dass die se Ent schei dun gen ei nen grund le gen den Ein fluss 
auf die Ent wick lung des Kindes neh men – und sie dem nach 
auch fol gen schwe re Feh ler be ge hen könn ten. Schließ lich sind 
die ers ten Le bens jah re die Ba sis für das ge sam te wei te re Le-
ben. Ner ven ver bin dun gen wer den auf ge baut oder eben auch 
nicht. Es wer den die Grund la gen dafür ge legt, wie Kin der spä-
ter mit ih rer Um ge bung um ge hen, ob und wie sie lie ben und 
Freund schaf ten auf bau en, wie sie Glück emp fin den. Auf das 
Bauch ge fühl hö ren – das fällt uns heu te nicht mehr so leicht, 
wenn wir all die se Din ge wis sen und be rück sich ti gen wol len. 
Und viel leicht rät das Bauch ge fühl ja auch ge nau zu et was, das 
bei an de ren El tern im Be kann ten kreis ge ra de nicht be son ders 
be liebt ist oder das ge gen ge sell schaft li che Kon ven ti o nen ver-
stößt. Oder un ser Bauch ge fühl steht mit den Ge dan ken in un-
se rem Kopf in ei nem schwie ri gen Kon flikt.

Viel leicht ver mu test du es schon längst, ha st dich aber noch 
nicht ge traut, es wirk lich an zu neh men: Es gibt vie le Wege zum 
Glück. Es gibt vie le Ar ten, eine glück li che El tern schaft und eine 
ge bor ge ne Kind heit zu le ben. Die al ler wich tigs te Vo raus set-
zung da für brin gen die meis ten El tern von sich aus mit: Sie lie-
ben ihre Kin der. Sein Kind zu lie ben und an zu neh men, ist die 
Ba sis für eine si che re Bin dung, auf der al les an de re auf baut. 
Wie der Rah men da rum ge stal tet wird, kann ganz un ter schied-
lich sein, so lan ge die se Grund vor aus set zung ge ge ben ist. Es 
gibt ei ni ge Din ge, die es leich ter ma chen, eine si che re Bin dung 
auf zu bau en und zu er hal ten. Hand werks zeug, das die Ent ste-
hung der si che ren Bin dung be son ders gut un ter stützt. Aber 
vie le Sa chen sind nicht zwin gend not wen dig. Denn Kin der 
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10 Vor wort

sind auch sehr an pas sungs fä hig und wach sen im mer – schon 
im Mut ter leib – in die Be din gun gen der Um ge bung hi nein. Es 
ist Zeit, dass wir El tern uns ent spannt zu rück leh nen und auf 
der Ba sis ei ni ger klei ner und ein fa cher Zu ta ten das ge nie ßen, 
was wir uns an ge bor ge ner Fa mi lie zu be rei ten.

Als mei ne Toch ter ge bo ren wur de, wünsch te ich mir, ih ren 
Be dürf nis sen ganz nach zu kom men. Ich traf vie le Ent schei dun-
gen – vom Stil len über das Tra gen bis hin zum Schla fen. Als 
drei ein halb Jah re spä ter mein Sohn zu Hau se in mei nem Arm 
lag, merk te ich, dass für ihn an de re Din ge wich tig wa ren als 
da mals für mei ne Toch ter. Ich ging ei nen an de ren Weg. Trotz 
der Un ter schie de in den Ent schei dun gen stand im mer im Vor-
der grund, dass mei ne Kin der eine si che re Bin dung auf bau en 
soll ten. Ich merk te: Es gibt ihn nicht, den ei nen im mer rich ti-
gen Weg.

Des we gen ist die ses Buch auch kei ne An lei tung dazu, den ei-
nen Weg ein zu schla gen, der zwangs läu fig zum Glück führt. Es 
möch te dich da bei be glei ten, den für dich ganz per sön lich rich-
ti gen Weg zu fin den, der zu dei nen Le bens um stän den passt. Es 
zeigt auf, wel che Din ge wirk lich wich tig sind und wie du sie 
auf un ter schied li che Wei se aus ge stal ten kannst, um sie an dei-
ne ei ge nen Be dürf nis se an zu pas sen. Es zeigt die vie len Zu ta-
ten und Re zept va ri an ten für ge bor ge nes Wach sen als Fa mi lie.
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